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Jungen 18 Landesliga Gr.5

TTC Rottweil : TTF Rastatt 
Samstag, 20.11.2021, 13:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTC Rottweil und der TTF Rastatt

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als Cedrik Dohm nach ca. 2 Stunden den Matchball für
die TTF Rastatt im Spiel der Jungen 18 Landesliga Gr.5 verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es
dagegen beim TTC Rottweil. Das Heimteam konnte im 7. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der
TTC Rottweil nun ein Punkteverhältnis von 8:6 und die TTF Rastatt ein Punkteverhältnis von 13:3 in
der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Beim 9:11, 11:6, 11:6, 11:9-Erfolg gegen Gibs / Dohm kamen
Schiattarella / Mulaki nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Mit 3:1 hatten Strunskyy / Musa im Spiel gegen Bracht / Credo die Nase vorn. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den
Tisch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jesse Strunskyy die Partie gegen Angelina Credo
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Die siegbringende Taktik fehlte wiederum
Cesare Schiattarella bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lorenz Bracht ab dem ersten Ballwechsel.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Adrian Musa beim 11:7, 11:4, 11:13, 11:5 gegen Cedrik
Dohm doch letzten Endes überlegen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Leart Mulaki über die 1:3-Niederlage gegen Daniel Gibs hinweggetröstet werden
musste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Jesse Strunskyy hatte gegen Lorenz
Bracht beim 7:11, 9:11, 2:11 wenig auszurichten. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Angelina Credo
wurden anschließend Cesare Schiattarella unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Adrian Musa
bekam es nun mit Daniel Gibs zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Adrian
Musa am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Leart Mulaki
und Cedrik Dohm holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal
alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Cedrik Dohm
war für Leart Mulaki letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Dieser
Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Rottweil tritt dabei geben den 1. TTC Mühlen 1987 an,
während es die TTF Rastatt mit dem TV Lichtental zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Rottweil

Doppel: Schiattarella / Mulaki 1:0, Strunskyy / Musa 1:0 
Einzel: J. Strunskyy 1:1, C. Schiattarella 0:2, A. Musa 2:0, L. Mulaki 0:2 
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 TTF Rastatt
Doppel: Gibs / Dohm 0:1, Bracht / Credo 0:1 
Einzel: L. Bracht 2:0, A. Credo 1:1, D. Gibs 1:1, C. Dohm 1:1


